
§ 44 WiPrO — Eigenverantwortliche Tätigkeit
Wirtschaftsprüferordnung
Stand: 01.08.2021 (konsolidierte Textfassung, kein amtliches Inkrafttretensdatum)

(1) Eine eigenverantwortliche Tätigkeit übt nicht aus, wer sich als zeichnungsberechtigter Vertreter oder
als zeichnungsberechtigter Angestellter an Weisungen zu halten hat, die ihn verpflichten,
Prüfungsberichte und Gutachten auch dann zu unterzeichnen, wenn ihr Inhalt sich mit seiner
Überzeugung nicht deckt. Weisungen, die solche Verpflichtungen enthalten, sind unzulässig.
Anteilseigner einer Wirtschaftsprüfungsgesellschaft und Mitglieder der Verwaltungs-, Leitungs- und
Aufsichtsorgane dieser oder einer verbundenen Wirtschaftsprüfungsgesellschaft dürfen auf die
Durchführung von Abschlussprüfungen nicht in einer Weise Einfluss nehmen, die die Unabhängigkeit der
verantwortlichen Berufsangehörigen beeinträchtigt.

(2) Die Eigenverantwortlichkeit wird nicht schon dadurch ausgeschlossen, daß für gesetzliche Vertreter
von Wirtschaftsprüfungsgesellschaften und für bei Wirtschaftsprüfern oder
Wirtschaftsprüfungsgesellschaften angestellte Wirtschaftsprüfer eine Mitzeichnung durch einen anderen
Wirtschaftsprüfer oder bei genossenschaftlichen Prüfungsverbänden, Prüfungsstellen von Sparkassen-
und Giroverbänden oder überörtlichen Prüfungseinrichtungen für Körperschaften und Anstalten des
öffentlichen Rechts durch einen zeichnungsberechtigten Vertreter des Prüfungsverbandes, der
Prüfungsstelle oder der Prüfungseinrichtung vereinbart ist.
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